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Ich, euer Vater Ur, segne diesen Raum verstärkt, auf dass ihr Mein Licht spürt. Horcht in euch hinein, wie das Licht immer mehr sich ausbreitet - so wie in diesem Raum, so auf dieser Erde - denn Meine Urkraft habe Ich jedem von euch geschenkt. Allen, die über diese Erde wandeln, habe Ich die Urkraft mitgegeben. So schöpft aus dieser Urkraft und gebt sie weiter, denn so wie ihr diese Urkraft wieder verschenkt, so wird sie euch immer wieder zugeführt.

Der Friede möge in eure Herzen einziehen, auf dass diese Erde emporgehoben werden kann, denn ihr vergeistigt diese Materie mit euren Gedanken, euren Segenswünschen, die ihr hinaus gebt, auf dass diese Mutter Erde erstrahlt. Sie verfeinert sich, denn die Materie ist Geist. So wie ihr euch verdichtet habt, so hat sich diese Mutter Erde verdichtet und nur die Menschheit mit ihren Gedanken, ihren Worten und ihren Taten kann diese Verdichtung verfeinern.
So überlegt immer wieder eure Worte, die ihr sprecht, denn diese Worte, die im Negativen gegeben werden, werden diese Erde nicht verfeinern, sondern das Positive, die positive Schwingung, die von jedem Einzelnen von euch ausgeht. Mein Segen ist euch gewiss, denn Ich habe Meine Freude an Meinen Kindern, die wie so viele hier auf diese Erde hernieder gegangen sind, um das Gute auszusenden und in Meinem Namen segnend über diese Erde schreiten. Und wenn ihr eines Tages heimgerufen werdet, so freut euch, freut euch auf den Heimgang zu euren Lieben, denn eure Lieben warten schon eine unendliche Zeit, auf dass ihr wieder heimkommt.

So lebt den positiven Drang, der in euch ist. Lebt die Liebe, denn wenn ihr sagt „ich bin die Liebe“, so müsst ihr auch diese Liebe leben. Denn nur die Erfahrung zählt, die Erfahrung, die ihr tagtäglich erlebt. Wenn ihr einem Anderen Liebe gebt, so steigt Freude in euch auf und Freude in dem Nächsten und Übernächsten. So werden die Ketten gesprengt, auf dass sich die Herzen öffnen. Jedes Herz sollte sich breit öffnen, auf dass die Segenswünsche, die Liebe, der Frieden hineinströmen kann und ihr, Meine Kinder, seid die Vorboten für dieses große Ereignis. Wenn ihr sehen könntet, wie sich die Herzen öffnen, wenn sie die Liebe spüren! Oft sind viele Herzen verschlossen, aber ein Liebe-Strahl öffnet das Herz jedes Einzelnen.

So freut euch auf die Tage, die da kommen, wo die Liebe verstärkt hinausgetragen wird, und ihr, Meine geliebten Kinder, werdet schauen, werdet Freude empfinden, werdet den Segen verspüren und ihn weitergeben. Ich halte Meine Hand auf eure Köpfe und lasse die Energie in euch fließen, auf dass ihr unverwundbar werdet und ihr nur Liebe seid. Verspürt die Liebe in eurem Körper. Verspürt es wie der Nächste, der neben euch sitzt. Lasst sie fließen, die Liebe! Und so fließt die Liebe aus eurem Herzen wieder zu den Nächsten und Übernächsten.

Meine Urkraft bewirkt vieles. Und diese Urkraft ist verstärkt auf dieser Erde sichtbar. Viele, die sich (noch) dagegen wehren, werden sich öffnen. Spürt die segnende Kraft, die in diesem Raum ist... Ich schweige einen Moment. Verspürt sie, nehmt sie an und freut euch darüber.
(--- kurze Pause ---)

Ich verspüre eure Liebe, eure Kraft, die ihr aufgenommen habt, und sie strömt hinaus. Lasst sie fließen ins Universum! Lasst sie fließen um diesen Erdenball, auf dass alle Meine Kinder sie aufnehmen, verstärkt aufnehmen, denn Ich verstärke diese Kräfte, die aus dieser Urzentralsonne auf diese Erde scheinen. Ihr werdet sie tagtäglich mehr verspüren, denn das ist Mein Wille, dass Meine Kinder geistig verfeinert werden, auf dass sie fühlen und sich freuen über diese Urkraft.

Ihr werdet sagen, es dauert alles so lange. So möchte Ich euch zu bedenken geben: wie lange hat es gebraucht, dass sich diese Materie so verdichtet hat? Und die Urzentralsonne bewirkt jetzt verstärkt die Verfeinerung, diese Urzentralsonne, die im ganzen Universum ist, aber zurzeit verstärkt auf diese Erde scheint. Und diese Urkraft, die ihr ja in euch tragt, wird dadurch verstärkt und der Wille, den Ich euch gegeben habe, denn ihr habt euren freien Willen. So nutzt ihn aus, denn Ich bin euer Gott, euer Vater, eure Mutter. Ich habe euch geschaffen, auf dass die Ebenen bevölkert sind mit Meinen Kindern. Ich habe euch die Naturkräfte gegeben, auf dass ihr sie nutzt. Ich habe nicht gesagt, ihr sollt sie unterdrücken, sondern Ich habe sie euch zu eurer freien Verfügung gegeben.

So geht behutsam um mit diesen Naturkräften, denn alles, was ihr außerhalb eures Körpers seht, fühlt und was euch begegnet, ist in euch. So ihr diese Naturkräfte schändet, so schändet ihr euch. Begreift, dass ihr mit Liebe euren Mitgeschöpfen begegnen sollt. So sage Ich euch, es ist nicht so schlimm, wenn ihr diese Geschöpfe zu eurem körperlichen Wohl nehmt, aber diese Geschöpfe wollen mit Liebe behandelt werden, mit Liebe gesegnet.

So ihr eure Mahlzeit herrichtet, so dankt den Geschöpfen, dankt jedem Korn, jedem Gemüse, das ihr zu euch nehmt. Dankt, dass sie für euch gewachsen sind. Bei jedem Apfel, in den ihr beißt, sagt danke der Natur, danke den Wassern, dass sie so viel Nahrung für euch geben, der Nahrung, die ihr mit eurer Verdichtung noch braucht - aber ihr sollt sparsam damit umgehen. Lasst sie leben, auf dass eure Nachkommen, die sie wahrscheinlich auch noch benötigen, diese Nahrung in Würde nehmen können, denn die Liebe müsst ihr geben und den Dank. Danken für diese Nahrung, danken für diese Liebe, danken, dass es wächst, danken der Mutter Erde, dass sie immer wieder diese Kraft aufbringt, euch diese Nahrung zur Verfügung zu stellen.

Denn wenn ihr nicht mehr danke sagen könnt, so fehlt die Liebe, die Liebe zu der Natur, zu eurem eigenen Körper. Denn wie ihr wisst, besitzt euer Körper sämtliche Natur, die es gibt, denn die Urkraft bringt alles hervor und die Urzentralsonne, die zurzeit immer stärker diese Erde bescheint, bringt alles ans Licht. Es bringt das Innere nach außen. So ihr meint, dass das Innere in euch versteckt ist, so täuscht ihr euch. Das Innere wird sichtbar und jeder Einzelne von euch wird die Gedanken des Anderen lesen können. Ich möchte nicht sagen „lesen“ können, sondern Ich würde eher sagen, sie werden „sichtbar“. Von einer Sekunde zur anderen wird jeder wissen, was der Andere denkt. So habt eure Gedanken unter Kontrolle. Denkt an die Urzentralsonne, die alles sichtbar machen wird.

So segne Ich euch, und Meine Urkraft, die in euch ist, wird kommunizieren mit der Urzentralsonne. Seid dankbar für jeden Strahl, der euch von der Urzentralsonne erfasst. Lasst euch ganz fallen und ihr werdet Wunder über Wunder erleben. Freut euch, die Tage rücken immer näher, wo diese Zeit verstärkt auf dieser Erde ist. Verstärkt seht ihr, fühlt ihr - heute schon fühlt und seht ihr verstärkt die geistige Kraft, die in allem ist.

Freut euch über jedes Wesen, dem ihr begegnet, über jeden Strohhalm, über jeden Vogel, über alles, was kreucht und fleucht. Der Friede sei in allem, sei in euch, sei in eurem Umkreis und Meine Liebe-Kraft wird immer sichtbarer. Der Friede sei mit euch, die Liebe, die Kraft. Meinen Segen gebe Ich euch tagtäglich. Ihr braucht ihn nur annehmen. Der Friede senkt sich hernieder auf diese Erde. Wie es scheint, ist die Menschheit in Aufruhr, aber nach dem Aufruhr ist der Friede, der Friede in allen Herzen, der Friede in allem Sein.

Meine geliebten Kinder, Liebe sei mit euch und Friede.


Amen
[Ed]

Geliebte Geschwister! Ich, die ewig-heilige Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters, bin wie eine Meereswoge, die euch ständig einhüllt und umspült. Taucht in dieses Bild ein, so bitte Ich euch, und ihr werdet verstehen, wie wunderbar für euch gesorgt ist. Es ist wie in einem Traum. Nicht dass ihr untergeht und dabei zu ertrinken droht, sondern auf wunderbare Weise seid ihr fähig, in dieser Woge Meiner Liebe zu atmen, zu wirken, ja euer ganzes Leben zu gestalten.

Betrachten wird zunächst den äußern Aspekt. Ihr schaut mit euren Augen aus eurem Inneren hinaus in die Welt und so versteht ihr als Nächstliegendes das Äußere als das euch Umgebende. Auch dort ist Meine ewige Liebe-Kraft spürbar. Sie ist wie das Säuseln des Windes oder wie eine Welle, die auf euch zukommt und die euch liebevoll streichelt und mit empor nimmt in geistige Höhen.

Dieses geschieht an jedem Ort und zu jeder Zeit. Für einen kurzen Moment, ganz gleich bei welcher Arbeit oder Betätigung ihr euch befindet, könnt ihr euer Bewusstsein dieser Lichtwoge, dieser Liebewelle öffnen und ihr werdet mehr und mehr im Stande sein, das Wirken unseres himmlischen Vaters in all Seinen Aspekten rund um euch zu erkennen.

Ihr seid eingestimmt am Morgen auf einen Tag, der euch aus den Händen des Vaters zugereicht wird, und dabei befindet ihr euch in der Aufnahmebereitschaft für all das Stärkende, für das empor Ziehende, welches euch in ständigem Flusse zugeführt wird. Nehmt den Impuls dieser Welle auf, so bitte Ich, und ihr könnt, gestattet den Ausdruck, „Wellenreiter“ sein auf den Wogen der Liebe, auf den Bewegungen des Lichtes, die damit verbunden sind.

Um im Bild zu bleiben, ihr könnt dann auch in einem kurzen Moment mit eurem Geist in die Gebiete euch begeben, von denen ihr aus euren Nachrichten gehört habt, dass Bedarf ist, dass Menschen schweren Prüfungen gegenüberstehen, ja manchmal nur ihr nacktes Leben aus einer Katastrophe retten konnten. Denkt auch an die vielen Seelen, die durch solche Begebenheiten schnell in die jenseitigen Bereiche mitgenommen werden. Auch ihnen könnt ihr diese Liebewelle ganz bewusst zusenden, denn eure Energie, welche euch zur Verfügung steht, kann Wellen beeinflussen, kann Wellen stören, aber natürlich auch fördern, ihnen weitere Schubkraft geben. So ähnlich, wie wenn ihr mit eurer Hand schnell durchs Wasser streicht und dabei das Wasser durchwirbelt und Wellenberge und Wellentäler erzeugt.

Aber nicht nur im Äußern, sondern auch in euch bewegen sich die Liebe- und Lichtwellen, denn ihr selbst seid wie ein ganzer Kosmos. Auch in euch gibt es Bereiche, die äußerst lichtvoll sind. Aber es gibt auch Bereiche, die dem Licht abgewendet sind, so ähnlich wie ihr es kennt von der Rückseite des Mondes. Und dort, das wisst ihr, ist es nicht nur dunkel, sondern auch kalt. Diese Kälte befindet sich auch in manchem Kosmos der geschaffenen Erdenkinder.

Die Liebewelle und die Lichtstrahlung, die auf euch zukommt, lasst sie ein in euren individuellen Weltraum - den ihr euch selbst ausgestaltet habt, vergesst dies nicht - und so kann Stück für Stück bei eurer guten Willensentscheidung, die ihr frei und unabhängig treffen könnt, das göttliche Licht euch zum Nutzen werden. Ihr könnt nach und nach euren Kosmos erhellen. Ihr könnt, erlaubt den Ausdruck, Sonnen „wie Lampions“ aufhängen und dadurch wird die Sonne niemals untergehen in eurem inneren Bereich.

Und wenn dann noch etwas umzuwandeln ist, so nehmt Mich dazu, der Ich euer Bruder bin, der sich eingeschwungen hat auf eure Sphäre, dessen Fuß die Erde betrat. Ich empfinde mit euch. Ihr könnt Mich einweihen in eure Geheimnisse, in das, was es noch zu bearbeiten gibt, und Ich werde euch helfen. Gemeinsam finden wir einen Weg, eine Lösung, damit auch in den verborgensten Winkel eures individuellen Kosmos Mein Liebe-Licht hineinscheinen kann.

Denn vergesst nicht, auch in eurer Seele besteht der Urwunsch, sich vollkommen zu verbinden mit den Licht-Kräften, aufzugehen in Meiner Liebe und somit in der ewigen Liebe unseres himmlischen Vaters. Und dabei werdet ihr feststellen, dass die Grenze zwischen dem Innen und dem Außen, so wie Ich sie heute erklärt habe, hinfällig wird, denn ihr braucht nicht mehr abgrenzen zwischen euch und dem Anderen. Das Ich und das Du wird zum „Wir“. Das, was ihr unter dem Begriff „Einheit“ versteht, hat sich dann vollzogen, denn ihr ladet einen jeden in euren Kosmos ein und ihr selbst wiederum besucht andere individuelle, personalisierte Universen.

So freut euch, ihr Meine Lieben, dass alle Kraft, die ihr benötigt, bereit steht, um euch zu dienen, damit ihr euch aufschwingen könnt, emporgezogen werdet ans Herz unseres himmlischen Vaters und alles sich lichtvoll ausgestaltet, was ihr tut, was ihr sprecht und was ihr denkt. Alle Einstrahlung von allen äußeren und geistigen Sonnen wird dann bereichernd sein für euch selbst, denn ihr seid sonnengleich. Und so fühlt sich eines zum anderen hingezogen, Licht kommt zum Licht, Liebe vereinigt sich mit Liebe.

Geht in euch, ihr Geliebten, und seht, wo überall noch ein Lichtlein oder ein größeres Licht hinzutragen ist. Scheut euch nicht, in all die Kellergewölbe, so möchte Ich sagen, hineinzuschauen, die ihr bisher vielleicht vermieden habt. Schaut auch nach, ob sich da noch Höhlen, Gewölbe oder womöglich Labyrinthe in eurem Universum befinden und leuchtet sie aus mit Meinem Licht, das Ich euch schenke alle Zeit.

Aus dem Licht seid ihr gekommen, mit dem Licht wirkt ihr, die Liebe trägt euch dabei und ruft euch zurück ins Licht.


Amen
[Lo]

Ich bin das Licht in eurem Herzen. Ihr seid gekommen, um Meine Stimme zu hören. Seid bereit und hört gut zu.

Immer wieder ist die Rede vom Licht, von der großen Kraft und von der Liebe. Manchmal fragt ihr vielleicht: „Was ist Liebe?“ Sie ist vielseitig, die Liebe, die die Menschen auf Erden leben können: Das Dienen für den Nächsten, die Hilfsbereitschaft, wenn ihr gerufen werdet zu gehen, euch in Geduld zu üben, wenn ein Mitmensch zum dritten oder vierten Mal sein Herz ausschüttet bei euch. In ein Altenheim zu gehen, um euren Geschwistern, die kurz vor ihrer Umwandlung stehen, ein bisschen Zuwendung zu schenken, einen Kranken, eine Kranke zu besuchen, einem Menschen zu gratulieren, dass sie ein neues Menschenleben auf diese Erde gebracht hat; Meine Pflanzen, Meine Blumen in Liebe zu pflegen, zu gießen, zu ernten und zu euch zu nehmen; den Menschen zu umarmen, der euch sagt, es geht ihm nicht so gut, ihm guten Zuspruch zu schenken; ein schreiendes Kind auf den Arm zu nehmen, zu trösten; einem Sterbenden ein Glas Wasser zu reichen; Freude zu haben beim Anblick Meiner Schöpfung, die Ich aus Liebe zu euch, Meinen Kindern, erschaffen habe; die Begegnung mit dem geliebtesten Menschen, die Umarmung, die Vereinigung; zu verzeihen, wenn der Andere euch gekränkt hat.

Ja, Meine geliebten Kinder, das alles ist die menschliche Liebe. Jedoch die wahre Liebe ist kein Gefühl, keine Empfindung, sie ist eine starke Vibration. Wer sie einmal in sich verspürt, ist voll dieser Meiner Liebe und diese Kraft wird ihn immer ganz ausfüllen und alles, was in der Umgebung dieses Meines Menschenkindes sich befindet, nimmt diese Vibration, Meine göttliche Liebe, auf. Und das ist es, was die Wunder bewirkte, als Ich, die Liebe des Vaters, als Jesus vor 2000 Jahren auf Erden war.

Ihr könnt aber diese starke Vibration erst dann empfangen, wenn im Vorfeld ihr diese menschliche Liebe zur Genüge gelebt habt. Alles was ihr tut, könnt ihr in dieser Liebe tun. Schenkt Mir jeden eurer Schritte. Schenkt Mir jede Bewegung. Schenkt Mir jeden Atemzug. Schenkt Mir jeden Herzschlag, der Ich in euch bin. Verrichtet alle eure Arbeiten und Dienste in Verbundenheit mit Mir, der Liebe des Vaters, und dann wird euch in einem gewissen Augenblick, den Ich bestimme, diese Meine göttliche Liebe erfüllen und es werden Wunder geschehen. Um euch wird die ganze Schöpfung von Mir berührt und diese Vibrationen schwingen sich fort.

Ich bitte euch, sehnt euch nach dieser Liebe und wartet in Geduld, bis Ich ganz bei euch mit der Liebe des Vaters einkehren kann. Seid gesegnet. Danke, dass ihr gekommen seid. Ich bin immer bei euch, nicht nur hier. Aber hier ist es eine geballte Kraft. Ich habe euch zusammengeführt. Gedenkt Meiner zu aller Zeit und Ich kann in euch und durch euch wirken. Und so sei es im Namen des Vaters und des Sohnes, der Ich bin.


Amen
[MTM]

Gott zum Gruß! Ich bin ein Wandersmann, der über diese Erde schreitet. So geht mit mir eine weite Strecke eures Lebens auf dieser Erde mit mir, mit der Kraft, die in euch ist. Ich wandere mit euch über Stock und Stein, über die Meere, über die Berge, in den Wäldern. Und was ist die Kraft, die eure Beine bewegt? Das ist die Kraft Gottes, die in euch ist. Und so laufen wir gemeinsam diese Strecke bis zu einem Platz, wo sich der Wandersmann ausruhen kann.

So setzen wir uns gemeinsam hin auf dieser schönen Anhöhe. Wir haben einen Rundblick von der Natur Gottes. Wir saugen die Kräfte auf, die uns unser Herr und Meister schenkt. Wir betrachten unser Umfeld. Da läuft eine Ameise, da kommt eine Fliege. In allem ist die Kraft Gottes. Diese Erde lebt. Wir betrachten sie. Da sprießt eine Blume empor, dort in der Nähe ist ein großer Baum. Wenn wir diese Natur, diese Kraft, die da drinsteckt, die Kraft Gottes nicht hätten, könnten wir auf diesem Planeten nicht leben.

So bewegt eure Füße, eure Glieder, und dazwischen ruht ihr euch aus und betrachtet die Natur. Dort fließt ein Bach, Wasser benetzt eure Lippen. Da kommt die Sonne, die bestrahlt euch. Und alles ist Kraft, alles ist Energie. Energie eures himmlischen Vaters, der euch führt, der euch lenkt, der euch diese Kraft geschenkt hat. So dankt für diese Kraft, auf dass ihr Erfahrungen sammeln könnt und sie mit heim nehmt.

Eure Seele saugt diese Erfahrung wie ein Schwamm auf, denn die Erfahrung prägt eure Seele. Und eure Seele hat ja alles mit bekommen, was ihr benötigt, ihr bräuchtet es nur abrufen. Aber die Erfahrung, die müsst ihr selbst sammeln, die Erfahrung, die jede Seele braucht. Und dafür ist diese Seele auf diese Erde gegangen, um die Erfahrung zu sammeln. Wenn ihr krank seid, dann braucht eure Seele die Erfahrung der Ruhe und des Friedens und ihr müsst auch den Schmerz ertragen, um diese Erfahrung zu sammeln, denn diese Erfahrung braucht jede Seele.

So sammelt Erfahrungen so viel ihr könnt, denn das Leben bringt die Erfahrung, nicht das Wissen. So sammelt die Erfahrungen, auf dass ihr heimkommt und ihr sagen könnt: „Ich habe das gelebt.“ So lebt die Liebe! So lebt den Frieden! So lebt das Licht! Denn jede Seele hat dies Licht und ihr braucht das nur zu leben. So wandere ich mit euch über diese Erde, damit ihr Erfahrungen sammelt, denn jeder der auf dieser Erde wandert, der ist bestrebt, Ordnung zu machen.

So, meine Geliebten, der ich immer mit euch wandere, meinen Stab gebe ich euch, auf dass ihr nicht stolpert, ich gebe euch auch oft meine Hand. Und wer ist das, der mit euch wandert? Die Kraft in euch, die Kraft des urheiligen Vaters. Und so nutzt die Kraft, die in euch ist. Redet sie an. Sprecht mit euren Zellen, sprecht mit eurem Körper, und ihr bekommt die Antwort vom Vater. Denn wenn die Kraft in euch ist, ist der Vater in euch, in jedem Einzelnen, der über diese Erde geht. Und so ihr jemandem begegnet auf eurer Wanderschaft, so sagt: „O Bruder, in dir ist der Vater so wie in mir. Ich liebe dich. Ich liebe den Vater über alles und dich wie mich.“

So sollt ihr über diese Erde wandeln und Erfahrung sammeln. Der Vater, der in euch ist, gibt euch die Kraft. So setzen wir weiter unseren Fuß über diese Erde, auf dass ihr immer an den Vater denkt und der Vater ist in euch.

So seid ihr gesegnet, wo ihr geht und steht. Diese Erde ist gesegnet, denn diese Erde hat auch die Urkraft vom Vater. Alle Wesen haben einen Funken dieser Urkraft. So grämt euch nicht, wenn eines eurer Geschwister nicht diesen Weg geht, den ihr geht, denn jeder ist auf diese Erde gegangen und wird geführt. Die Urkraft ist in ihm und er wird seinen Weg gehen, ganz gleich wie er meint, wo er steht. Denn ihr müsst wissen, dass die Urkraft in jedem ist.

So der strahlende Funke, der zu einer Sonne wird. So strahlt aus auf eurem Weg über diese Erde und das Licht leuchtet sogar euren Weg aus. So ihr an eine dunkle Stelle kommt, wird dieses Licht, so ihr den Vater anruft und euer Licht ansprecht, euch leuchten. Und dieser Weg, der dunkel war, wird hell erleuchtet. Der Friede wandert mit euch. Das Licht ist immer da. Die Liebe ist da. Ihr braucht sie nur nutzen.

So haben wir heute viel über euren Weg geredet, über jeden Einzelnen, der über diese Erde wandelt. So gebe ich euch Mut und ihr werdet sehen, die Erfahrungen, die ihr sammelt, werden zu eurem Nutzen sein.

So lebt die Liebe. So lebt das Licht, das in euch ist. Was bedeutet das, ihr sollt „das Licht leben“? Das Urlicht ist ja in euch, so könnt ihr es doch leben. Ihr braucht es nur anwenden. Sagt zu eurem Körper: „Licht, trete hervor! Ich weiß, du bist in uns und du kannst uns den Weg zeigen. Du kannst leuchten, auf dass jedes meiner Mitgeschwister dieses Licht sieht, denn es hat auch das Licht in sich und es kann es nutzen.“

So nutzt das Licht, um die Liebe geben zu können, denn alles ist in euch und ihr sollt es nutzen. Sprecht mit der Liebe! Sprecht mit eurem Körper und ihr werdet sehen, was das alles bewirkt. Der Friede sei mit euch, das Licht und die Liebe, eure Begleiter in jedem Einzelnen von euch. Ich grüße euch im Namen der göttlichen Einheit.


Gott zum Gruß!
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin ein Engel des Heils. Mein Name ist Helion. Schon einmal sprach ich zu euch und heute ist wiederum die Erlaubnis ergangen, euch auf etwas hinzuweisen, was hilfreich sein kann, wenn ihr es aus der Güte und Liebe unseres himmlischen Vaters für euch anwendet.

Die göttlichen Boten sind euch manchmal sehr nahe und sie berühren euch im Inneren. Ja hin und wieder spürt ihr die Begleitung von Geistwesen, die euch über bestimmte Schwellen eurer Entwicklung hinweghelfen wollen. Öffnet euch, so bitte ich, diesem göttlichen Einstrahlen, damit ihr Heil und Segen erfahrt durch die Liebe-Kraft unseres Vaters.

Ihr habt heute ein Bild bekommen, welches euch euren Kosmos, der ihr für euch selbst seid, aus dem Blickwinkel des Lichtes, aber auch aus den Schattenbereichen geschildert hat. Hier braucht es die Heilkraft. Hier braucht es Unterstützung und Begleitung und manche von euch, dies möchte ich so sagen, schämen sich vor dem Vater und dem Herrn zuzugeben, dass bei ihnen noch dunkle Höhlengänge vorhanden sind, dass schmerzhafte Bereiche, ja manchmal unberührbare Begriffe, Situationen und Umstände, also vor Erweckung zu bewahrende, unbewältigte Vergangenheit vorhanden ist.
Herbei können euch eure Geschwister aus dem lichtvollen Geist zur Seite stehen und weiterhelfen. Neben euren Schutzengeln sind auch verschiedene andere göttliche Wesen an eurer Seite, wenn ihr es zulasst. Ich möchte es nennen, es gibt „Spezialisten“ unter den Engeln, welche euch bei bestimmten Tätigkeiten Hilfen zukommen lassen. So auch in diesen Bereichen, wo ihr selbst euch im Inneren erforscht und dann auf etwas stoßt, was euch, vielleicht vor vielen Jahren schon, eine Wunde geschlagen hat und wo die Narbe noch nicht verheilt ist.

Die Engel des Heils, wenn sie gerufen werden, sind augenblicklich zur Stelle und stützen euch und eure Seelenkräfte, damit ihr etwas aufarbeiten könnt an euch selbst, evtl. in der Verbindung mit einem irdischen Helfer. Die geistige Seite solltet ihr jedoch nicht unterschätzen. Auch hier wird euch zur Seite gestanden mit all der Geistigkeit, die vom Vater kommt und die euch als Stütze dienen soll.

Wir als Heilungsengel dürfen den Balsam der Liebe und des Heils auf eure Wunden legen, die manchmal aufgerissen werden, in bestimmten Situationen sich Bahn brechen und von euch als unverarbeitete Begebenheiten, ja manchmal als ehemals traumatisierende Erlebnisse durchlebt werden. Die göttliche Gnade ist euch gewiss und so könnt ihr in der Gemeinschaft mit euren geistigen Helfern und mit der göttlichen Liebe-Kraft, die unser Herr Jesus Christus ist, sanft aber stetig an dem dranbleiben, was euch herabzieht, was ihr als ein unbewältigtes Problem hin und her schiebt und womöglich wieder in eine dunkle Felsspalte zurück verbannt, weil es euch aus dem inneren Gleichgewicht wirft und ihr es, ich möchte sagen, wiederum „auf die lange Bank“ schieben wollt.

Achtet auf eure Impulse, so bitte ich, und auch wenn es euch unangenehm ist, so gebt diesen Impulsen nach und schaut, wie es möglich ist, mit dem göttlichen Licht Heil und Segen in alle Bereiche eurer Seele hineinzutragen. Es gibt da schlummernde, nicht ständig bewusste Begebenheiten. Für solche Ereignisse biete ich die Hilfe aus unserer Seinsweise an. Wenn ihr geöffnet seid allem und jedem, was aus dem Göttlichen kommt, dann dürfen auch wir euch unterstützen bei der Bewältigung von Problemen, die euch bisher belastet haben und denen ihr womöglich immer wieder ausgewichen seid.

Dieses Thema mag euch vielleicht ernst erscheinen, aber dennoch ist es an der Zeit, dass ein jeder für sich prüft, wo in ihm noch Licht und Liebe hinzutragen sind. Denn ihr selbst seid es euch wert. Ihr, ihr Gotteskinder, werdet heil – darum bitte ich - und lasst euch dabei helfen im Namen des Allerhöchsten! Nichts geschehe ohne Seinen Willen und alles füge sich zusammen, werde heil und gedeihe im Namen Seiner Liebe-Kraft.

Ich danke für euer Gehör und für eure Einschwingungen, die ein jeder für sich alleine uns gegenüber bringen kann, damit ihr Unterstützung erfahrt von allen möglichen Seiten, so wie es der Vater in Seiner Weisheit vorgesehen hat.


Gott zum Gruß!
[Lo]
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